
Wir wünschen Ihrer Katze weiterhin gute Besserung und danken Ihnen für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen. Sollten Sie Rückfragen haben, stehen wir Ihnen gerne telefonisch oder via Mail  
(info@tierklinik-hofheim.com) zur Verfügung.

Informationen für Tierbesitzer

Zur Erleichterung bzw. Ermöglichung der Aufnahme einer normalen Futtermenge wurde ihrem Tier ein 
dünner Schlauch in die Speiseröhre eingelegt.

 � Diese „Ösophagussonde“ endet kurz vor dem Mageneingang
 � Die Sonde muss mindestens 6 Tage liegen, bevor sie wieder entfernt werden kann. Dies kann ohne  

Narkose durch Lösen des Hautheftes durchgeführt werden.
 � Die kleine Wunde heilt schnell ohne chirurgische Versorgung nach wenigen Tagen ab
 � In diesen Tagen reinigen sie die Wunde bitte täglich mit einem nicht fusselndem Tuch und warmem 

Wasser
 � Über die Sonde können bei Bedarf auch Medikamente gegeben werden - diese Tabletten 

müssen vorher allerdings grob gemahlen werden. Dafür können sie einen Mörser aus der Küche ver-
wenden, den sie anschließend gut reinigen müssen – oder besser einen Tablettenmörser, den sie über 
einen Tierarzt beziehen können und der nicht mit ihren Nahrungsmitteln in Kontakt kommt.

 � Nach der Tabletteneingabe bitte gut nachspülen (siehe unten)

Fütterung

Die Sonde ist mit einem Verschluss versehen. Entfernen sie diesen bitte immer für kurze Zeit  
während des Fütterns, damit nicht zu viel Luft in den Magen gelangt.

 � Bitte füttern sie ihre Katze            x täglich in regelmäßigen Abständen
 � Sie haben von uns eine 60ml-Spritze bekommen, die wiederverwendet werden kann. Deshalb muss sie 

nach jeder Fütterung mit klarem Wasser gereinigt werden
 � Zu Beginn kontrollieren Sie bitte mit ca. 5ml Trinkwasser, ob die Flüssigkeit leicht durch die Sonde zu 

spritzen ist 
 � Anschließend geben sie Ihrer Katze bitte                 ml Futter

 Dies kann ein spezielles feines Futter (z.B. Recovery von Royal Canine) sein
 Auch das gewöhnte Futter kann – durch einen Mixer zerkleinert und mit etwas Wasser  
 verdünnt - verabreicht werden

 � Zum Schluss muss die Sonde mit 10ml klarem Leitungswasser „sauber“ gespült werden
 � Bei der Sondenernährung ist darauf zu achten, dass die Flüssigkeit nicht zu schnell gegeben wird, da 

die Speiseröhre der Katze den Brei selbst in den Magen weitertransportieren muss

Pflege

Die Austrittsstelle der Sonde an der linken Halsseite sollte jeden bis jeden zweiten Tag kontrolliert und 
gesäubert werden. Dazu müssen:

 � der Halsverband abgewickelt werden,
 � eventuelle Krusten mit einem feuchten Tuch oder einem Wattestäbchen entfernt werden,
 � eine kleine Mullkompresse mit Iodsalbe aufgelegt und
 � anschließend ein neuer Verband locker wieder angelegt werden

Ösophagus- oder Ernährungssonde

Weitere Informationen finden Sie unter www.tierklinik-hofheim.de


